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Das Mass ist voll!

Die Bürgerrechtsbewegung MASS-VOLL! wird vollumfänglich getragen von 
Menschen aller Religionen, Hautfarben, Berufe, Geschlechter und jeden 
Alters. Wir stehen für die verfassungsmässige Ordnung der Schweiz, für die 
unveräusserlichen Grundrechte. Die Freiheit jedes Einzelnen ist die unab-
dingbare Voraussetzung für die Souveränität von Volk und Staat! Der Staat 
hat niemals einen Auftrag, eine Gesellschaft oder den Staat über und vor die 
Rechte eines Einzelnen zu stellen. Wir sind die Stimme aller, die von der 
Politik hintergangen werden. Wir kennen die Probleme und Wünsche der 
Bevölkerung, nehmen sie ernst und bieten echte Lösungen. Wir zeigen der 
Elite die violette Karte!

Unser Politsystem ist absolut nicht mehr funktionstauglich. Inzwischen sind 
politische Posten oft nur noch von viertklassigen Taugenichtsen besetzt, 
Figuren, die in einer realen Marktwirtschaft sang- und klanglos untergehen 
würden, charakterlosen Feiglingen und dummen Schwätzern. Die Schweiz 
befindet sich daher insgesamt in einem noch nie dagewesenen Niedergang. 
Wir hatten einst das beste Gesundheitssystem der Welt, die beste Energie-
versorgung, die besten Schulen, stabile Banken, ein funktionierendes  
Vorsorgesystem für das Alter, die innovativste Industrie, eine vorbildliche 
Landwirtschaft und eine echte Demokratie. Die Politik versagt aber inzwischen 
total und ist seit langem dabei, alle diese Errungenschaften Stück für Stück 
aufzugeben.

Lebensmittel, Mieten, Medikamente und das Leben an sich werden zuneh-
mend unbezahlbar. Heute ist die Schweiz eine globalisierte Zone. Sie wird 
spürbar instabiler und unsicherer. Der einzelne Mensch ist also nicht mehr 
souverän im Staat und die Schweiz nicht mehr souverän in der Welt.

Das bedeutet nicht weniger, als dass wir unsere Identität verlieren! Die 
Grundprinzipien einer gesunden Gesellschaft, die Werte, Traditionen,  
Bräuche und unsere Moral stehen unter Beschuss. Tagtäglich sehen wir uns 
mit kulturellen Importen wie Cancel Culture und faschistoiden, sexistischen 
«woken» Theorien konfrontiert, welche nicht kompatibel sind mit den 
Schweizer Werten. 

MASS-VOLL! baut Brücken und erschafft eine bessere Schweiz, in der jeder 
das Recht hat, so zu leben, wie er das möchte: selbstbestimmt in Frieden und 
Freiheit. Im Zentrum stehen die Menschen mit ihren Grundrechten. Dies leitet 
unser Denken und Handeln in allen politischen und gesellschaftlichen Fragen. 
Wir fördern die Eigenverantwortung und ermöglichen eine Gesellschaft der 
wahrhaftigen Solidarität! Wir beseitigen die schmachvolle Abhängigkeit vom 
Ausland und verlangen, dass wir gegenüber unseren ausländischen Partnern 
auf Augenhöhe auftreten. Wir sind wieder das Leuchtfeuer der Freiheit in der 
Welt. Für die Souveränität von Volk und Staat!

Nicolas A. Rimoldi



In den letzten Jahren wurden Grundrechte wie Menschenwürde, Rechtsgleichheit, 
Meinungsfreiheit und viele weitere vorsätzlich missachtet. Dieser Staatsstreich von 
oben setzte die verfassungsmässige Ordnung ausser Kraft. Andersdenkende 
wurden politisch und strafrechtlich verfolgt und ausgegrenzt. Menschenverach-
tende Zwangsmassnahmen wie Lockdowns, Zertifikatspflicht, Maskenpflicht, 
Impfzwang, Kontaktbeschränkungen, Angstpropaganda und die Diskriminierung 
der Ungeimpften fügten Land und Leuten massives Leid zu. Die Konsequenzen 
dieser unschweizerischen Vorgehensweise münden in finanziellen und psychischen 
Problemen, insbesondere der Opfer dieser Politik, und in einer nie dagewesenen 
Spaltung der Gesellschaft!

Die Lösung ist: Die Autonomie jedes Bürgers ist nicht verhandelbar.  
Die oberste Aufgabe eines Staates ist der Schutz der Rechte der Individuen  
und des Privateigentums.

Dein Körper – Deine Entscheidung: Menschen 
sind mündig und informiert, sie leben selbst-
bestimmt in Eigenverantwortung. Es herrscht 
nirgends Zwang, Nein sagen zu müssen. Jeder 
hat das Recht auf Risiko und Selbstschädigung. 
Menschen bestimmen selber, wie sie leben 
wollen oder was und wie viel sie konsumieren.

Schutz der Grundrechte: Menschen, die keine 
Masken tragen, ihre Kontakte nicht beschränken, 
sich nicht testen oder impfen lassen wollen oder 
können, werden nie wieder diskriminiert. 

Notrecht nicht missbrauchen: Es ist klar begrenzt 
auf unmittelbare kriegerische Ereignisse und 
Natur katastrophen.

Gerechtigkeit und Wiedergutmachung: Sämt-
liche Bussen oder Strafen, die aufgrund illegaler 
Zwangsmassnahmen erteilt wurden, werden 
auto matisch aufgehoben oder zurückvergütet. 
Die Verantwortlichen und Profiteure müssen 
direkte Reparationszahlungen leisten. 

Das Recht auf Selbstschutz: Ein liberales Waffen-
besitz- und Tragerecht erhöht die Sicherheit 
aller. Unsere Geschichte zeigt klar, dass die 
Haupt bedrohung für das Leben der Menschen 
von ihrem eigenen Staat und seinen Organen 
ausgeht. Es braucht ein wirksames Gegen-
gewicht gegen Machtgelüste des Staates.

Identität bewahren: Privat kann jeder sein, was 
er will. Im Umgang mit dem Staat existieren 
zwei Geschlechter, die Sprache wird nicht durch 
Gender sterne und dergleichen verhunzt.

Der politische Neuanfang der Schweiz:  
Basierend auf den Rechten der souveränen 
Individuen und einem Staat mit möglichst 
wenigen Machtmitteln, werden die Grund-
rechte wiederhergestellt und vor staatlichen 
und internationalen Bedrohungen beschützt. 
Demokratische Institutionen und der  
Rechtsstaat werden gestärkt. 

Grundrechte sind  
keine Privilegien!
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Menschen sind nicht mehr souverän im Staat, die Schweiz ist nicht mehr souverän 
in der Welt. Wir sind zunehmend fremdbestimmt! Undemokratische, supranatio-
nale Gebilde wie die EU und privat finanzierte Organisationen wie die WHO 
diktieren längst unsere Politik. Regelmässig übernehmen wir ausländische 
Gesetze und Regulierungen. Globale Vertragswerke wie der WHO-Pandemie-
pakt, der Flüchtlingspakt mit seinen Automatismen, der Migrationspakt und das 
Pariser Klimaabkommen hebeln auf perfide Weise und mit Unterstützung 
unserer Politiker unsere Volkssouveränität aus. Durch Einsitz im UN-Sicherheits-
rat ist die Sicherheit der Schweiz gefährdet. Zwangsverträge oder Schengen-
Dublin führen zu massiven sozialen, politischen und wirtschaftlichen Problemen. 
Die masslose Zuwanderung ruiniert sichtbar unsere Lebensqualität. Die Gesell-
schaft wird vorsätzlich entwurzelt. Natur, Infrastruktur, Spitäler und Schulen 
nehmen Schaden. Immer mehr Energie wird benötigt. Mietern wird gekündigt, 
um überwiegend jungen und männlichen Migranten Platz zu schaffen. Immer 
mehr Menschen verlieren eine bezahlbare Wohnung. Unbescholtene Ausländer 
geraten unter Generalverdacht. Das gesellschaftliche Fundament und unsere 
Schweizer Kultur erodieren!

Doch nun bestimmen wir hier wieder selbst!

Schutz der verfassungsmässigen Rechte: Die 
Schweiz geht keine völkerrechtlichen Verpflich-
tungen ein, die in unsere verfassungsmässigen 
Rechte eingreifen. 

Die Schweiz wird nicht verpflichtet, sich 
fremder Rechtsprechung oder Gerichten zu 
unterwerfen. Nur hier geniesst der Bürger 
weitgehende politische Rechte, die Volks-
souveränität wird wiederhergestellt.

Das Verhältnis zur Europäischen Union wird 
neu definiert: Es gibt nur die Schweiz und 
Zweitstaaten. Die rassistische und menschen-
verachtende Unterscheidung zwischen EU- 
Bürgern und Drittstaaten wird abgeschafft.  
Wir befreien die Schweiz aus den Fesseln von 
Brüssel.

Freihandel mit der ganzen Welt statt Protektio-
nismus: Europa hat dank der EU die mit Abstand 
schlechtesten Wachstumsprognosen. Der 
Anschluss an die korrupte EU reisst uns mit in 
den Abgrund. Wir wollen uns aus dieser Abhän-
gigkeit befreien und mit der ganzen Welt 
Handel und Austausch treiben. Dazu verlangen 
wir die Einführung von unilateralem Freihandel. 

Dadurch werden insbesondere die Lebens-
haltungskosten ärmerer Menschen deutlich 
gesenkt.

Mut zur Freiheit: Konsequent steigt die Schweiz 
aus sämtlichen Organisationen aus, welche der 
Schweizer Bevölkerung Rechte entziehen.  
Der erste Schritt ist der sofortige Ausstieg aus 
der WHO, welche mit den Ereignissen der 
letzten Jahre völlig diskreditiert ist.

Massvolle Zuwanderung statt destabilisierende 
Überfremdung: Zuwanderung ist grundsätzlich 
positiv, wir wollen Menschen aus dem Ausland 
die Möglichkeit geben, in der Schweiz in 
Freiheit zu leben. Eine Einwanderung in Sozial-
werke ist weder für die ansässige Bevölkerung 
noch für die Einwanderer zielführend. Wer von 
seiner Arbeit leben möchte und sich selbst 
erhalten kann, ist willkommen. Die Schweiz 
benötigt eine ressourcen orientierte und 
kontrollierte Zuwanderung, die die räumlichen 
und kulturellen Gegebenheiten respektiert. Wir 
sichern unsere Grenzen, schaffen die Härte-
fallklausel ab und verfolgen eine konsequente 
Remigration.

Menschen, Stände und  
Staat sind souverän!
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Die immerwährende, integrale und bewaffnete Neutralität – ein Erfolgsmodell, 
welches uns Jahrhunderte gut gedient hat, wurde vom heutigen schwachen 
Bundes rat missachtet und beschädigt. Die verantwortungslose Aufgabe der 
Neutralität riskiert Leib und Leben unserer Bürger!

Dem globalen Frieden verpflichtet, dient die Schweiz als Vermittlerin mit guten 
Diensten und als Zentrum für den friedlichen Austausch. 

Neutralität garantiert  
Sicherheit und Frieden!

Neutralität statt Sanktionen: Die ewige  
Neutralität wird wiederhergestellt und durch 
die Bundesverfassung garantiert. 

Frieden statt Kriegstreiberei: Die Schweiz tritt 
aus sämtlichen Militärbündnissen wie dem 
Partner ship For Peace der NATO oder der KFOR 
aus. 

Diplomatie statt Sanktionen: Die Schweiz 
sanktioniert keine Staaten und liefert auch 
keine Waffen. Sie stellt Instrumente bereit, 
welche sanktionierten Unternehmen und 
Privatpersonen die wirtschaftliche Tätigkeit 
ermöglicht. 
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Moderne Technologien werden missbraucht, um die Grundrechte der Bürger 
anzugreifen, den Überwachungsstaat auszubauen und die Menschen zu kontrol-
lieren. Neue Zensurwerkzeuge wie Netzsperren erschaffen eine dystopische Hölle. 
Ausländische Grosskonzerne und unschweizerische Organisationen wie die UN 
oder die EU manipulieren und steuern selbst hierzulande die Meinungsbildung bei 
Abstimmungen und Wahlen. Unsere mutlosen Politiker sind absolut unfähig, dem 
etwas entgegenzusetzen. Unser Alltag wird zunehmend digitalisiert, wer dies 
nicht will, wird vorsätzlich diskriminiert. Eine lächerliche Energiepolitik gefährdet 
unsere Versorgungssicherheit: Energielockdowns und der 19-Grad-Befehl drohen!

Wir aber beschützen eine lebenswerte Umwelt für heute und morgen.  
Neue Technologien fördern die Autarkie von Volk und Staat.

Die Gedanken sind frei: Wir tolerieren keine 
orwellschen Wahrheitsministerien oder Zensur! 
Weder Staat, Private oder «die Wissenschaft» 
können definieren, was «die Wahrheit» ist. 

Gläserner Staat statt gläserne Bürger: Die 
Massenüberwachung wird abgebaut. Dafür ist 
jedes staatliche Handeln öffentlich. Der Bürger 
hat eine garantierte und vollständige Souverä-
nität über seine Daten.

Schutz der Demokratie: E-Voting ist manipulier-
bar und verunmöglicht jedes Vertrauen in 
demokratische Prozesse. 

Das Recht auf analoges Leben: Die Bundesver-
fassung garantiert das Offline-Recht. Im 
Behördenkontakt dulden wir keinen Digital-
Zwang. Die Swiss-ID bleibt immer freiwillig.

Versorgungssicherheit statt Blackout:  
Ausreichend bezahlbare, sichere und umwelt-
freundliche Energie, ein gesunder Mix aus 
Geothermie, Wasser- und Kernkraft reduziert 
Energie-Importe und wir werden wieder 
Strom-Exporteur. Wir dulden keine Verschande-
lung unserer wunderschönen Landschaft mit 
ineffizienten und unzuverlässigen Wind- und 
Solarkraftwerken.

Keine Experimente mit unserer Gesundheit: 
Hersteller und Vermarkter von beispielsweise 
mRNA-Impfungen oder Gentech-Lebensmitteln 
haften vollumfänglich.

Sichere Technologie  
für freie Menschen!
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Steuern, Abgaben und Gebühren werden sinnlos erhöht. Der Ausverkauf der 
Heimat schreitet zügig voran: Die Industrie wird schwächer, Firmen und Hotels 
werden von Staaten wie China und USA übernommen und sogar Wasserquellen 
werden an ausländische Investoren verkauft! Menschen haben immer weniger 
Geld zum Leben. Jeder Lebensbereich ist durchreguliert und die Abhängigkeit 
und Bevormundung nimmt zu. Ideologisierte Schulen erziehen Kinder und 
Jugendliche in die Unmündigkeit. Der heutige Sozialstaat verwaltet Elend und 
hält Menschen in Armut. Die gescheiterte Sozialpolitik ist ein Verrat an den 
jungen Generationen. Kindern mit Behinderungen werden schamlos die IV- 
Gelder gekürzt, während Steuermilliarden in den stetig wachsenden Verwal-
tungsapparat oder gar ins Ausland fliessen!

Der Mensch soll frei über die Früchte seiner Arbeit verfügen und frei von  
Angst nach seinem persönlichen Glück streben können. Wir geben der Jugend 
Perspektiven und beseitigen die Altersarmut. 

Rückbau staatlichen Handelns mit minimalen 
Steuern und maximaler Freiheit: Wir lehnen 
jegliche neuen Lenkungen, Verbote, Steuern, 
Gebühren und Abgaben ab. Zwangsgebühren 
wie die Serafe werden zurückgezahlt, die  
Mehrwertsteuer wird abgeschafft. Es gibt 
keine Mindestlöhne. Medien dürfen nicht 
staatlich gefördert werden.

Föderalismus statt schwerfälliger Zentralismus: 
Die überteuerten, minderwertigen Leistungen 
von Politik und Verwaltung in Bern sowie die 
dortige endemische Verfilzung sind existenz-
bedrohend für unser Land. Darum verlangen 
wir den radikalen Rückbau des Bundes und  
die Stärkung der Kantone und Gemeinden. 
Politiker sind haftbar für die Konsequenzen 
ihrer Entscheide.

Infrastrukturen auf Top-Niveau statt Korrup-
tion und Misswirtschaft: Infrastrukturprojekte 
werden schnell und effizient gebaut. 

Auslandsabhängigkeit verringern: Grundlegende 
Güter werden wieder im Inland produziert und 
der Selbstversorgungsgrad massiv erhöht.

Freier Zahlungsverkehr: Bargeld ist Freiheit  
und bleibt als Zahlungsmittel erhalten.  

Kryptowährungen wie Bitcoin sind gesetzliches 
Zahlungsmittel. Das Bankgeheimnis wird 
vollständig wiederher gestellt. 

Individualbesteuerung: Dein Leben darf keinen 
Einfluss auf die Besteuerung haben.

Freie Schulwahl: Erziehung ist Sache der Eltern, 
nicht die des Staates. Bildungsgutscheine 
erlauben mehr Wettbewerb und Homeschooling. 
Die Entmarxifizierung der Schulen garantiert 
eine ideologiefreie Bildung. 

Massive Senkung der Krankenkassenprämien: 
Die Abschaffung des Krankenkassenobligato-
riums, die Einführung einer Rückerstattungs-
prämie und ein Bonus-Malus-System führen  
zu einer massiven Senkung der Krankenkassen-
prämien.

Zwischenmenschliche Solidarität statt Verwal-
tung von Elend.

Rettung des sozialen Friedens: Wir ermöglichen 
notwendige Reformen der Sozialversicherungen, 
insbesondere der Invalidenversicherung und 
sichern diese langfristig. Menschen mit Behinde-
rung werden in den Arbeitsmarkt integriert. In 
der Pensionskasse herrscht totale Freizügigkeit.

Reindustrialisierung schafft  
Wohlfahrt und Wohlstand!
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Mitmachen und 
unterstützen

Bewegung MASS-VOLL! 
Postfach 
CH-8021 Zürich

mass-voll.ch

Für die Souveränität von Volk und Staat: 
MASS-VOLL! in den Nationalrat

Damit wir uns für unsere Werte einsetzen  
und eine bessere Schweiz realisieren können,  
sind wir auf Ihre Spende angewiesen!

Wahlkampfkonto
MASS-VOLL! 6003 Luzern
IBAN: CH67 0077 8214 9839 6200 6
Swift: LUKBCH2260A


